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Regionale Angaben

Gletscher: Hohbalmgletscher Gemeinde: Saas Fee
Lokalität: [635’500/107’100] Exposition: NO
Oberfläche: 2 km2 Länge: 3 km
Höhenbereich: 4290 – 2650 m ü.M. tot. Neigung: 55% (29◦)

Gletscher: Fallgletscher Gemeinde: Saas Fee
Lokalität: [634’800/106’150] Exposition: O
Oberfläche: 0.32 km2 Länge: 1 km
Höhenbereich: 3720 – 3020 m ü.M. tot. Neigung: 70% (35◦)

Dokumentierte Ereignisse

; 1755 Der Ausbruch eines Gletschersees beim Hohbalmgletscher verursachte Flurschaden
in Saas Fee.

d ; Juni 1892 Der Hohbalmbach schwoll infolge der Trümmer eines Eissturzes hoch an und
richtete erheblichen Schaden in Saas Fee an (Ruppen et al., 1979: 142). Eine andere
Quelle weist auf den Feebach hin (Lütschg, 1926: 445), was aber als sehr unplausibel
erscheint.

d 1919 Eislawinen am Fallgletscher verschütteten den Weg zur Mischabelhütte (Mercanton,
1920: 186).

d Frühjahr 1981 Eine Eis-Schneelawine zerstörte die Skiliftanlage im “Leeboden” (Saas
Fee).

Schadenpotential

Skiliftanlage, Saas Fee, Weg zur Mischabelhütte
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